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So kann ich arbeiten!
Kunst im Büro als Zeichen für eine hohe 
Unternehmenskultur

„Durch Kunst und nur durch Kunst erreichen wir Vollkommenheit. Durch Kunst 
und nur durch Kunst entgehen wir den grauenhaften Gefahren des Alltags“, 
sagte schon Oscar Wilde. Treffender als der berühmte irische Schriftsteller 
kann man die Bedeutsamkeit der Kunst für die Menschheit nicht formulieren. 
So ist die Ausstattung mit Bildern oder Skulpturen auch für die Innenar-
chitektur von Büroräumen ein entscheidender Faktor, um eine angenehme 
Atmosphäre zu schaffen. Die Sparkasse Celle lässt bei der Gestaltung ihrer 
Räumlichkeiten einen hohen Anspruch an sich selbst erkennen und beweist 
dabei eine vorbildliche Unternehmenskultur. Dadurch verdeutlicht sie auf eine 
wunderschöne Weise, welche Wertschätzung sie sowohl ihren Kunden als 
auch Mitarbeitern entgegenbringt.

Als im Februar 2015 der Neubau der Geschäftsstelle Winsen mit seiner moder-
nen und einladenden Architektur eröffnet wurde, fehlte nur noch eins: Kunst 
an den Wänden der Büros und Wartebereiche. Gemeinsam mit dem DSV 
Kunstkontor des Deutschen Sparkassenverlags wurden die zahlreichen Mög-
lichkeiten, die zeitgenössische Kunst bietet, besprochen und eine Vorauswahl 
in Frage kommender Künstler getroffen. Nach einer Probehängung verschie-
dener Beispielbilder waren sich alle Beteiligten schnell einig: Die Malerin 
Virginia Glasmacher wurde mit einer Bilderserie beauftragt.

Bei einem Treffen mit der Künstlerin vor Ort wurden die Räumlichkeiten be-
sichtigt und die konkrete Anzahl und Größen der Bilder festgelegt. Vor allem 
aber wurden die Vorstellungen und Wünsche der Sparkasse in Abstimmung 
mit deren Innenarchitektin besprochen. Zurück im Atelier erstellte die Künst-
lerin ein Entwurfskonzept mit vier verschiedenen farblichen Schwerpunkten, 

die sowohl allein als auch in Kombination realisiert werden konnten. 
Dazu schuf Glasmacher zur Veranschaulichung kleine Leinwände als Skizzen. 
Diese wurden von den Mitarbeitern der Sparkasse gesichtet und diskutiert. 
Schnell wurde klar, dass alle von ein und derselben Farbrichtung begeistert 
sind. So entstand die Serie mit dem Titel: „Ausblick, Kadmiumrot“.

Nach dieser Entwurfs- und Entscheidungsphase, die zusammen mit den Vor-
besprechungen und der Probehängung ungefähr fünf Monate gedauert hatte, 
blieben Virginia Glasmacher weitere fünf Monate für die Realisierung der 
insgesamt 17 Leinwände. Ein sportlicher Zeitplan, den die Malerin jedoch 
einhalten konnte: Im Dezember 2015, kurz vor Weihnachten, erhielten die 
Sparkassen-Mitarbeiter ein ganz besonderes Geschenk von ihrem Arbeitge-
ber: Alle Leinwände wurden in den Fluren der Sparkasse aufgestellt und jeder 
Kollege durfte sich selbst für sein Büro ein Bild aussuchen. Zusammen mit 
dem DSV Kunstkontor wurde jeder Mitarbeiter persönlich beraten und konnte 
sich verschiedene Bilder zur Probe an die Wand halten lassen. Nach erfolgrei-
cher Verteilung der Bilder wurden diese vom Hausmeister gleich aufgehängt, 
so dass das Ergebnis noch am selben Tag zu bewundern war. 

Das Kunstprojekt mit Virginia Glasmacher für die Sparkasse Celle ist ein ein-
drucksvolles Beispiel für eine individuelle, auf die Architektur und ihre Nutzer 
abgestimmte Kunstausstattung. Kunst und Leben gehen hier eine wunderba-
re Verbindung miteinander ein und sorgen für eine kreative Atmosphäre, in 
der es sich leicht sagen lässt: So kann ich arbeiten!

Christiane-Valerie Gerhold
DSV Kunstkontor des Deutschen Sparkassenverlags, Stuttgart
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„Ausblick, Kadmiumrot -
 eine Serie für die Sparkasse Celle, 
Geschäftsstelle Winsen“ 

Als Virginia Glasmacher für die Auftragsarbeit der Sparkasse Celle zum Pinsel
griff, schlug ihre Palette Funken. Die 17 Arbeiten, die im Jahr 2015 entstanden, 
kreisen um die Farbe Rot, die in allen möglichen Variationen, vor allem aber 
als Kadmiumrot und Magenta vorkommt. Die Künstlerin liebt grundsätzlich 
kräftige Farben, wie eben Rot, aber auch Blau, Orange und Grün. 

Sie ist ganz und gar Malerin, Kolorit und nicht Kontur ist ihr Thema. Rot ist 
eine Farbe, die über eine riesige Bandbreite an unterschiedlichen Nuancen 
verfügt und im Zusammenspiel mit anderen Nachbartönen eine Unzahl von 
Ausdrucksmöglichkeiten bereithält. Indem die Künstlerin diese Variations-
möglichkeiten in ihren Werken untersucht, verschafft sie dem Betrachter 
höchst unterschiedliche Seherlebnisse.

Der größte Teil der Arbeiten hängt in den Büros der Berater und kann nur aus 
geringerem Abstand betrachtet werden. Ohne dass man von Landschaften 
im herkömmlichen Sinne sprechen könnte, lassen gerade diese Werke ahnen, 
dass der Akt der Wahrnehmung von Natur bei ihrer Genese eine Rolle gespielt 
hat. Man könnte diese Kompositionen als Farblandschaften oder Malereiland-
schaften bezeichnen.

Jene Arbeiten, die in den weiträumigen, öffentlichen Bereichen der Sparkasse 
hängen, können aus größerer Distanz wahrgenommen werden und sind in
ihrer Bildauffassung abstrakter und nochmals entschieden farbmächtiger.

In den beiden großen Formaten von 100 x 180 cm scheinen sich die Farb-
flächen durch ihre suggestive Raumwirkung auszubreiten und dem Betrachter 

entgegenzukommen. Weit dehnen sich die opulenten, energetisch aufgelade-
nen Farbräume in alle Richtungen aus und vermitteln ein Gefühl von Grenzen-
losigkeit. 

Das Ziehen und Schieben, das Kräftespiel von verschiedensten Farbkont-
rasten und der Wechsel von transparenten und hermetisch geschlossenen 
Bildabschnitten, von Fläche und Tiefenraum zeigt die Bildfindung als Prozess, 
in dem eine permanente Pendelbewegung zwischen automatischen und reflek-
tierten Verfahren stattfindet. 

Mit dem Pinsel und der Rakel, mit größter Langsamkeit und höchster Dyna-
mik lotet die Künstlerin den Grenzbereich aus, an dem sich das Bild entweder 
zu einer Landschaft formt oder ins Abstrakte, also in eine reine Farbmalerei, 
umschlägt. 

Die 17 Malstücke über die Farbe Rot lassen nur ein Resümee zu: Virginia 
Glasmacher ist eine Forscherin auf dem Gebiet der Farbe. Sie untersucht die 
verschiedenen Farbeigenschaften und ihre Wechselwirkung, denkt im Bild 
über ihre Tiefenwirkung, Transparenz und Energie nach. Die fertigen Arbeiten 
sind sehr komplex, man braucht Zeit und Abstand, um sich ihnen nähern zu 
können. Doch wenn der Betrachter dann mit seinen Augen in diese opulenten 
Farbräume eintritt, entfaltet die Schönheit von Farbe und Form eine geradezu 
meditative Wirkung. 

Dr. Antje Lechleiter
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Verzeichnis der Werke

Alle Arbeiten Acryl auf Leinwand

„Ausblick, Kadmiumrot, 1“ 2015  100 x 180 cm Seite 7

„Ausblick, Kadmiumrot, 2“ 2015 100 x 180 cm  Seite 9

„Ausblick, Kadmiumrot, 3“ 2015  120 x 135 cm Seite 25

„Ausblick, Kadmiumrot, 4“ 2015  135 x 120 cm Seite 10

„Ausblick, Kadmiumrot, 5“ 2015  135 x 120 cm Seite 11

„Ausblick, Kadmiumrot, 7“ 2015  110 x 100 cm Seite 12

„Ausblick, Kadmiumrot, 8“  2015  110 x 100 cm Seite 13

„Ausblick, Kadmiumrot, 9“ 2015  110 x 100 cm Seite 14

„Ausblick, Kadmiumrot, 10“ 2015  110 x 100 cm Seite 15 

„Ausblick, Kadmiumrot, 11“ 2015  110 x 100 cm Seite 16

„Ausblick, Kadmiumrot, 13“ 2015  100 x 110 cm Seite 17

„Ausblick, Kadmiumrot, 14“ 2015  110 x 100 cm Seite 20

„Ausblick, Kadmiumrot, 15“ 2015  100 x 110 cm Seite 21

„Ausblick, Kadmiumrot, 16“ 2015  100 x 110 cm Seite 22

„Ausblick, Kadmiumrot, 17“ 2015  100 x 110 cm Seite 23

„Ausblick, Kadmiumrot, 18“ 2015  100 x 110 cm Seite 26

„Ausblick, Kadmiumrot, 19“ 2015 100 x 110 cm Seite 27
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Virginia Glasmacher

1969   geb. in Richmond, Virginia, USA

1989 - 1993  Studium der Malerei und Semiotik an der  

  Brown University, Providence, 

  Rhode Island, USA und 

  Kunstgeschichte an der 

  New York University

2001  Internationale Sommerakademie für 

  bildende Kunst, Salzburg, 

  Malereiklasse Zhou Brothers

2006 - 2015 Atelier in Freiburg im Breisgau

seit Dez. 2015  Atelier in Wetzlar

Arbeiten in Sammlungen
Stadt Donaueschingen

Kanzlei Gleiss Lutz, München

International Psychoanalytic University, Berlin

Sparkasse Celle, Geschäftsstelle Winsen

Sparkasse Staufen-Breisach

Universitäts Herzzentrum Bad Krozingen

Wilkinson & Associates, München

Einzelausstellungen 

2015 Sparkasse Staufen-Breisach

2014 Galerie Vömel, Düsseldorf (Katalog)

 Universitäts Herzzentrum Bad Krozingen

2013 Galerie im Turm, Donaueschingen

2010 mbf-kunstprojekte, München (Katalog) 

2008  Galerie Vömel, Düsseldorf (Katalog) 

2007 Goldberg Studios, München 

2006 Die Küche, Ludwigstraße 6, München 

2005 Galerie Thomas, München, Open Art, 

 „Farbe – Bewegung“ 

2003  Galerie Vömel, Düsseldorf   

2001 Goldberg Studios, München 

2000 Lofts, München 

1999 Wilkinson & Associates, München 

        Goldberg Studios, München 

Gruppenausstellungen

2016 Kunstverein Wetzlar, „Im Frühling“

2015 Galerie Anja Knoess, Köln, 

 „JETZT - UND WEITER“

2014 Galerie Thomas Modern, München, „Gastspiel“

2013 Art Karlsruhe, Galerie Vömel

2012 Galerie 89, Aarwangen, CH, „4 Positionen“

 DSV Kunstkontor, Stuttgart (Katalog)

2011 Galerie Epikur, Wuppertal, 

 „Natur und Sinnlichkeit“

2010 Art Karlsruhe, Galerie Vömel

2009 Art Karlsruhe, Galerie Vömel

2008 Art Karlsruhe, Galerie Vömel

2007 Cologne Fine Art, Galerie Vömel

 Art Karlsruhe, Galerie Vömel

2006 BBK München 

2005 Art Basel, Galerie Thomas

 Galerie Thomas, München, 

 „40 Jahre Galerie Thomas“

 Art Karlsruhe, Galerie Vömel

2004  Art Cologne, Galerie Thomas

 Art Basel, Galerie Thomas

 Art Karlsruhe, Galerie Vömel

2003 Art Cologne, Galerie Thomas

2002 Art Cologne, Galerie Thomas

 Galerie Thomas, München, 

 „Nur Farbe“ 

          Die Zentrale, München 

2000 Art Cologne, Galerie Thomas

 Galerie Art Transfer, München www.virginia-glasmacher.de
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